
Michael von der Heide
 «von der Heide singt Knef» 
Das Programm wird konzertant, aber doch gespickt mit Episoden aus Knefs Leben und Schaf-
fen. Michael von der Heide gibt sich auf Spurensuche ins Engadin, wo Hildegard Knef eine 
Weile lebte, sowie nach Zürich, an dessen See die Welt im Schatten untergeht. Es werden 
sowohl berühmte Knef-Songs wie «Tapetenwechsel», «Für Mich soll’s rote Rosen regnen» als 
auch jazzige Trouvaillen ihren Platz finden. Zudem bettet er dramaturgisch und biografisch 
passend ein paar seiner eigenen Lieder in den Abend ein. Begleitet wird Michael von der 
Heide von seinem virtuosen Trio. «von der Heide singt Knef» ist ein humorvoller und tief-
gründiger Konzert-Abend, an dem es für einmal nicht nur Gold, sondern auch rote Rosen 
regnen wird.

www.michaelvonderheide.ch | CHF 40.–/35.–

................................................. 

Let’s Doc! 
 …Dokumentarfilme für alle 
Freitag, 16. Oktober, 20.00 Uhr
«Mein Leben nach dem Notenschnitt», von Luzius Wespe, 2026
Dauer: 50 Minuten, CHF 10.- | Jugendliche in Ausbildung gratis

Samstag, 17. Oktober, 16.00 Uhr
«Mary Anning, Fossilienjägerin», Animationsfilm von Marcel Barelli, 2025
Dauer: 70 Minuten, ab 6 Jahren. CHF 10.- | Kinder und Jugendliche gratis

Samstag, 17. Oktober, 20.00 Uhr
«The Narrative», von Bernhard Weber und Martin Schilt, 2026
Dauer: 104 Minuten, CHF 10.-

Die Vorstellungen finden statt im Schulungsraum Haupt AG, Rosswöschstrasse 28, 6017 Ruswil  | 
mit Tropfstei, Naturschutzverein und Integration Ruswil 

................................................. 

Am Rand (ein Protokoll) 
Philipp Löhle – Eigenproduktion unter der Regie 
von Matthias Koch
In Randhausen wird die lange unbesetzte Stelle des Dorfpolizisten neu ver-
geben. Der eingestellte Beamte trifft auf eine ländliche Idylle, deren naive 
Vertrauensseligkeit ihn alarmiert: Werkzeug und Eier werden monatelang 
verliehen, Pakete einfach vor die Türe gelegt, Fahrräder nicht abgeschlossen. 
Erst als er den Leuten die Gefahren aufzeigt, die möglicherweise jenseits der 
Grenze lauern, werden Massnahmen zur eigenen Verteidigung ergriffen. 
Grenzen setzen – geografisch, gesellschaftlich, moralisch – Löhle macht das 
zum Grundmotiv seines Stückes. Die Geschichte bewegt sich an der Grenze 
zwischen Komik und Tragik, zwischen Fantasie und Alltag – dabei wird Randhausen 
zum Brennglas der Welt.

Weitere Aufführungen: 28., 30., 31. Oktober, 4., 6., 7., 8., 11., 13., 14., 15., 18., 20., 21. 
November, MI bis SA je 20:00 Uhr, SO 17:00 Uhr
�
www.theatertropfstei.ch | CHF 35.–/20.–, ermässigte Eintrittspreise im Rahmen der 
Kantonalen Tage der Kulturlandschaft am 28. Oktober: CHF 20.–/10.–

................................................. 

Meraki – Sextett
«Jazz Matinee»
Das Meraki Sextett formt mit Herz, Seele und Leidenschaft Klangwelten zwischen tiefer 
Melancholie und euphorischer Ekstase. In ungewöhnlicher Besetzung ohne Harmonie-
instrument entstehen fragile Linien, wuchtige Rhythmen und schimmernde Klangflächen. Die 
Kompositionen des 2024 für den ZKB Jazzpreis nominierten Ensembles schöpfen aus 
unterschiedlichsten Einflüssen – von Klassik über Folkmusik bis hin zu modernem Jazz – und 
lassen zugleich Raum für Improvisation und spontane Interaktion. So entsteht Musik voller 
Neugier, Verspieltheit und ungezähmter Energie – mal leise, mal aufbrausend und getragen 
von spürbarem Herzblut. 

Marius Hösli: Altsax & Komposition, Martin Gilgen: Trompete & Komposition, Maurice 
Storrer:  Tenorsax, Michael Koller: Bassklarinette, Luzi Niederhauser: Kontrabass, Luca Görg: 
Schlag-zeug & Komposition | www.merakisextett.ch | CHF 30.–/25.–

................................................. 

Chistoph Simon
«Auf Kurs»
Christoph Simon versammelt sechs Menschen zu einem Malkurs in den Bergen: Ein 
pensionierter Raumplaner, eine junge Frau im Zwischenjahr, der übermotivierte
Kursleiter, der arbeitsscheue Hüttenwart, Regula, die alle Möbel umstellt und Alma, die über 
sich hinauswächst. Sie malen das Alpenpanorama, überschreiten Matratzengrenzen und 
kommen einander auf jegliche liebsame und unliebsame Art näher.
In seinem sechsten Soloprogramm baut Christoph Simon eine Brücke über den Stadt-Land-
Graben, macht aus Fremden Freunde und schüttelt Pointen aus dem
Hüttenwarthemdsärmel. Ausgezeichnet mit dem Salzburger Stier zählt Christoph Simon zu 
den heitersten Stimmen unterhalb der Baumgrenze.

www.christophsimon.ch | CHF 30.–/25.–

Herbst 2026
Kulturraum am Märtplatz 

Ruswil
tropfstei.ch

 Hier die Pocket-Version des Programms abtrennen  Das Wichtigste in Kürze im praktischen Visitenkartenformat, z.B. fürs Portemonnaie  Beim Falten an der grossen Version orientieren, beginnend beim Titelbild 

Samstag, 
19. September

20 Uhr

Freitag, 16. Oktober
und Samstag, 17.Oktober

Sonntag, 6. Dezember
10.30 Uhr

Ausblick 2027:
Samstag, 16. Januar

20 Uhr

Foto: Michael von der Heide eröffnet unsere 
Herbstsaison am Samstag, 19. September 
um 20 Uhr mit seinem Programm «von der 
Heide singt Knef».

Samstag, 
24. Oktober 

20 Uhr 
(Premiere)
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       EINETROPFSTEI EI   EN PRODUKTION

Abendkasse / Barbetrieb
jeweils 1 Stunde vor Beginn  
geöffnet, Tel. 077 470 36 98

Ticketreservation
tropfstei.ch und Meyer Papeterie  
Büro bedarf, Ruswil, 
Telefon 041 495 21 76

«KulturLegi*Luzern» berechtigt  
zu 50% Ermässigung auf alle 
Veranstaltungen.
(Ausser Benefizveranstaltungen)

Regionaler Förderfonds Kultur
Region Luzern West

Theaterperlen
Geschlossene Veranstaltung für Schulklassen 1.–3. Klasse

Im Rahmen der Theaterperlen ist Alexandra Frosio mit dem Stück «Waas!? Oder bei Oma 
auf Besuch» zu Gast. Die Schüler dürfen sich auf ein tolles Erzähltheater freuen. 
Die Vorstellungen finden um 8.30 und 11.30 Uhr statt. 

Reservation für Schulklassen: Livia.Kuenzli@schule-ruswil.ch
www.phlu.ch/theaterperlen I Tropfstei: 041 321 14 73


